
                                                                                                                                    

 
 
 
Schneeeulen –  Harry  Potters Vögel  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Für Zauberlehrling Harry Potter ist sie Gefährtin und Postbotin. Hedwig, die Schneeeule (Bubo scandiacus, 
Nyctea scandiaca). Ihr angestammter Lebensraum ist jedoch die arktische Tundra: Island, Nordeuropa, 
Sibirien, Alaska, Kanada, Grönland und die Gebirge Norwegens. Sie wird fast so groß wie ein Uhu, und die 
Farbe ihres Gefieders stellt eine vollkommene Anpassung an den arktischen Lebensraum dar.  

Die Männchen der Schneeeule sind etwas kleiner als die Weibchen. Während ältere Männchen ein nahezu 
vollständig weißes Gefieder haben, ist das Federkleid der Weibchen und Jungvögel mit dunklen Querlinien und 
Federn durchsetzt. . Angesichts ihres kalten Lebensraums verfügt die Schneeeule über das dichteste und 
längste Gefieder aller Eulen. Darüber hinaus ist sie als einzige Eule in der Lage, Körperfett zu speichern.  

Sie jagt auch tagsüber und orientiert sich am Nahrungsangebot entsprechend ihres Lebensraums. Zu ihren 
Beutetieren gehören Kleinsäuger wie Lemminge, Schneehasen, Mäuse und Vögel. In Küstengebieten fangen sie 
auch Fische. Schneeeulen jagen von bodennahen Ansitzwarten aus und haben einen gradlinigen Flug. Sie 
packen die Beutetiere mit ihren kräftigen Greiffüßen und töten sie mit einem Biss in den Nacken. Dietmar Nill 
gelangen faszinierende Flugaufnahmen dieser wunderschönen weißen Vögel.  

Die Schneeeule weicht Polarfüchsen in der Regel aus, stiehlt aber auch bisweilen ihre Beute, wenn das 
Nahrungsangebot besonders knapp ist. Die Weibchen brüten in einer Erdmulde und legen dort 3-11 Eier ab. 
Die Brutzeit beträgt ca. 1 Monat; nach 6-7 Wochen werden die Jungvögel flügge. Während der 
Jungenaufzucht wird die Schneeeulen-Familie vom Männchen mit Nahrung versorgt. Abhängig vom 
Nahrungsangebot betreiben Schneeeulen eine Art Familienplanung. Da die Küken im 48-Stunden Abstand 
schlüpfen, gibt es im Gelege große Altersunterschiede. Ist das Nahrungsangebot sehr knapp, konzentrieren 
sich die Elterntiere auf die 2-3 ältesten Küken und ignorieren die jüngeren Geschwister, die schließlich 
verhungern. Schneeeulen haben außer Polarfüchsen und Raubmöwen, die unbewachte Nester plündern keine 
natürlichen Feinde. Außerhalb der Brutzeit leben Schneeeulen als Einzelgänger. 

Schneeeulen haben eine Körperlänge von 53-66 cm, eine Flügelspannweite zwischen 140 – 165 cm und ein 
Gewicht zwischen 1,2 und 2,4 kg. In freier Wildbahn werden Schneeeulen ca. 15. Jahre alt, in menschlicher 
Obhut können sie hingegen bis zu 28 Jahre alt werden. 

 
 
 
 


